compendium

|I “Tﬂ heroicum

Neun Helden

VON JENNIFER KRIEGER
VERSION 1.0 | ZULETZT BEARBEITET AM 3. DEZ. 2020

INHALT

1. Definition
2. Der literarische Topos
2.1. Jacques de Longuyon: ,Les vceeux du paon“ (1312)
2.2. Jan van Boendales ,Leken Spieghel” (1325-1333)
3. Fallbeispiel: Die ,Neun Guten Helden” im Hansasaal in KéIn
3.1. Hansasaal
3.2. Die Skulpturen der ,Neun Guten Helden”
3.3. Die ,Neun Guten Helden" als Vermittler einer guten Politik
4. Forschungsstand
5. Einzelnachweise
6. Ausgewahlte Literatur
7. Abbildungsnachweise
Zitierweise

1. Definition

Die Gruppe der Neun Guten Helden (frz. neuf preux) verbildlicht einen spatmittelalterlichen
Kanon von Personen, die fur ihre Tugendhaftigkeit und ihre heroischen Taten verehrt wurden.
Zundachst nur als literarischer Topos vertreten, entwickelten sich die Neun Helden spater
ebenso zu einem kunstgeschichtlichen Motiv, das sich in unterschiedlichen medialen
Auspragungen wie der Malerei, Fresken, Tapisserien oder Skulptur wiederfindet, wobei
Auswahl und Reihung keiner festgelegten Tradition folgen. In diesen Darstellungen werden
die Neun Helden zu idealen Reprasentanten ritterlicher Tapferkeit erhoben, deren Ruhm und
Vorbildlichkeit sich auf die auf dem Schlachtfeld geleisteten Heldentaten begriindet. Die
Verkoérperung ritterlicher Vorbildfiguren hatte dabei nicht nur rein asthetische oder
reprasentative Funktionen, sondern verfolgte dariber hinaus appellative wie auch
moralisierende Absichten.

Zu Beginn des 14. Jahrhunderts werden die Neun Helden erstmals als eine Liste der idealen
Ritter aufgestellt. Diese Gruppe der ritterlichen Idealgestalten umfasste mit Hektor von Troja,
Alexander dem Grol3en und Julius Caesar drei Helden der heidnischen Antike, mit Judas
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Makkabdus, Kénig David und dem Propheten Josua drei Vertreter des Alten Testaments und
mit Kénig Artus, Karl dem GrofRRen und Gottfried von Bouillon drei Figuren, die das
Christentum reprasentierten. Die Neun Helden traten zu Beginn des 14. Jahrhunderts in
Frankreich als Idealgestalten des Rittertums zuerst in der Literatur auf und gaben danach zu
zahlreichen Darstellungen Anlass. Von Frankreich ausgehend fanden sie ihren bildlichen
Niederschlag in Deutschland, Osterreich, Italien, England und Ddnemark.[1] Den mannlichen
Neun Helden wurde als Pendant eine Gruppe von neun Frauen gegenubergestellt, die analog
zu den Mannern die Bezeichnung Neun Heldinnen (frz. neuf preuses) tragt.

Aus der triadischen Gliederung der Gruppe gemal3 den drei Religionen spricht nach Holtgen
»nicht nur die Vorliebe fir Zahlenspiel und -symbolik, sondern auch die Gewohnheit der
Weltchronisten, die Geschichte in Anlehnung an die Bibel in mehrere Weltzeitalter
einzuteilen.”[2] Demnach vertreten die Neun Helden als besonders pragnante Personen die
ganze den damaligen Europdern bekannte Welt. Sie decken eine Zeitspanne beginnend in der
heidnischen Antike Uber die biblisch-jidische Geschichte bis hin zur christlichen Gegenwart
ab, in der die mittelalterlichen Ritter zu verorten sind. Die Dreiergruppen entsprechen damit
auch der christlich-heilsgeschichtlichen Einteilung der Weltzeitalter in ante legem (vor dem
Gesetz; von Adam bis Moses), sub lege (unter dem Gesetz; von Moses bis Christus) und sub
gratia (unter der Gnade; seit der Erlésung durch Christus).[3]

2. Der literarische Topos

2.1. Jacques de Longuyon: , Les voeux du paon” (1312)

Erstmals treten die Neun Helden als Gruppe in dem auf 1312 datiertem Gedicht Les veeux du
paon von Jacques de Longuyon auf.[4] Der Titel des Gedichtes verweist auf die Eide, die von
Rittern zu Beginn des 14. Jahrhunderts abgelegt wurden. Die Berufung auf bestimmte Ideale
und Vereinbarungen erfolgte in Form von Geldbnissen, die im Namen bestimmter Végel
ausgesprochen wurden; so bezieht sich Longuyons Schrift auf einen Eid, der im Namen des
Pfaus abgegeben wird.[5] Im Auftrag des Bischofs von Luttich schrieb Longuyon das auf die
Taten Alexanders des GroRen bezogene Versepos und transferierte durch den Titel des
Werkes das Thema ins Hofische.[6] Das HandlungsgerUst der Romanze bildet der Kampf um
die Stadt Epheson, die von dem Inderkoénig Clarus belagert wird. Die Burgherrin Fesonas hatte
ihm ihre Hand verweigert, daraufhin eilte Alexander zu ihr und bot Fesonas selbstlos seine
Hilfe an. Die Strophen, die sich mit den Neun Helden befassen, bettet Longuyon in die
Schilderung der entscheidenden Schlacht zwischen den indischen Belagerern und den
Verteidigern Ephesons ein. Innerhalb des Gedichtes widmet Longuyon jedem Helden einen
eigenen Vers und beschreibt darin seine wichtigsten Heldentaten.

So zeichnete sich Hektor besonders durch seine kampferische Leistung wahrend des
trojanischen Krieges aus. Er fihrte die Amtsgeschafte der Stadt und besiegte laut Longuyons
Fassung neunzehn Kénige sowie mehr als einhundert Feldherren und Grafen. Alexander der
GrolRRe erfahrt vor allem durch die Schilderung seines Sieges tber Nikolaus, den persischen
Koénig Darius und die Eroberung Babylons seine Wirdigung. Iulius Caesars Qualitaten als
Feldherr und Eroberer Englands, Alexandriens, Afrikas, Arabiens, Syriens und Agyptens,
ebenso wie sein Sieg Uber Casibilanus und Pompeius, werden in dem franzésischen Gedicht
gelobt. In der Gruppe der alttestamentlichen Helden tat sich Judas Makkabaus vor allem durch
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die Tétung von Apollonius, Antiochos und Nicanor hervor. Josua teilte durch sein frommes
Gebet die Fluten des Jordans, wodurch eine Durchquerung des Flusses moglich wurde.
AulBerdem lobt der Dichter Josuas Sieg Uber die zwolf Kdnige. Als vorbildliche Tat Davids
rihmt Longuyon dessen erfolgreichen Kampf gegen den Riesen Goliath. Unter den
christlichen Helden tat sich Kénig Artus als Herrscher Britanniens durch den Sieg gegen den
Riesen Ruston hervor, dessen Gewand aus Barten bezwungener Konige gefertigt war. Karl der
Grol3e zeichnete sich vor allem durch die erfolgreichen Schlachten in Frankreich, Spanien und
dem Koénigreich Pavia aus. In Jerusalem soll er die Taufe und die heiligen Sakramente
wiedereingefuhrt haben. Dem zeitlich jungsten aus der Reihe der Helden, Gottfried von
Bouillon, wird der Sieg Uber den Sultan Suleiman als hervorragende Tat angerechnet. Als dem
Befreier der Stadt Jerusalem wird seiner Krénung zum Koénig im letzten Vers gebuhrend
gedacht.

Gleichermalien muss auch der von Longuyon getroffenen Anordnung und Auswahl der
einzelnen Helden besondere Beachtung zukommen. So lasst sich die Gruppe, angefangen von
den antiken Helden Hektor, Alexander und Caesar; Uber die alttestamentlichen Helden Josua,
David und Judas Makkabaus; bis zu den christlichen Helden Artus, Karl der Grol3e und
Gottfried von Bouillon auch in einen zeitlichen Zusammenhang einordnen. Wie in einer
Chronik der Weltgeschichte werden herausragende Personlichkeiten und Taten fur die
Nachwelt festgehalten. Dementsprechend stehen die Neun Helden fur historische
Zeitabschnitte, die durch ihre Taten maRRgeblich gepragt wurden. Jeder einzelne der Helden
bildet in dieser Hinsicht eine wichtige Zasur innerhalb der Geschichte. Dabei wird die
Geschichte von der Antike, angefangen mit Hektors Kampf um Troja, bis in die damalige
jungste Vergangenheit mit dem Kreuzzug Bouillons abgedeckt.[7]

2.2. Jan van Boendales ,Leken Spieghel” (1325-1333)

Dem Heldenkanon Longuyons folgend verfasste der niederlandische Schriftsteller Jan van
Boendale zwischen 1325 und 1333 den Leken Spieghel (niederlandisch: Laienspiegel). In
enzyklopadischer Form sammelte Boendale Wissen, das fur ein moralisches und vorbildhaftes
Leben notwendig war. In seinem Volksbuch ist die Geschichte der Neun Helden in eine bei
Adam und Eva beginnende Erzahlung eingebettet. Es folgen die Geschichte des Alten Bundes
und des Lebens Jesu Christi. Nach der romischen und christlichen Geschichte endet die
Erzahlung mit der Wiederkunft Christi auf Erden und den Erwartungen an den Beginn seines
tausend Jahre wahrenden Reiches. Im Anschluss folgt eine Sittenlehre, ,,in welcher der Dichter
die Fursten zu einer Politik ermahnt, die dem Gemeinwohl dient, in der die Eltern zu
grundlicher Unterweisung der Kinder ermuntert, die Prasser zur MaRigung und die Dichter zur
Wahrung der Moral aufgefordert werden”.[8]

Fur die nachfolgende Betrachtung der Neun Guten Helden im Hansasaal in KéIn ist Boendales
Werk deshalb von Bedeutung, weil nur sehr wenige literarische Zeugnisse des Neun Helden-
Topos in Deutschland bekannt sind.[9] Ein niederdeutsches Gedicht, das einer Ubi sunt Formel
entspricht, erzahlt vom Tod der einzelnen Neun Helden und verweist auf ihre irdische
Verganglichkeit. Vom Ruhm der Helden und ihren tapferen Taten wird in dem Ende des

14. Jahrhunderts verfassten Gedicht jedoch nicht erzahlt. Der zweite bekannte Text tragt den
Titel Von den weltlichen herren. Es stammt aus der Zeit um 1400 und findet sich in der Ko/lmarer
Liederhandschrift.[10] Darin fragt der Dichter nach den bedeutendsten unter den weltlichen
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Herrschern, den Neun Helden.

Die niederlandische Literatur zu den Neun Helden ist deutlich umfangreicher als die deutsche.
Niederlandische Dichtungen fanden ihren Weg nach Koln, wo sie aufgrund der sprachlichen
Nahe (und im Gegensatz zu den franzdsischen Texten) auch verstanden werden konnten. Da
die beiden genannten deutschen Textquellen erst um 1400 niedergeschrieben wurden, die
Kolner Darstellung der Neun Guten Helden jedoch friher zu datieren ist, kann davon
ausgegangen werden, dass den Auftraggebern fremdsprachige Quellen bekannt waren. Eine
Auftraggabe ohne Kenntnis der literarischen Quellen ist héchst unwahrscheinlich, denn
Longuyon definierte mit seinem Les vceux du paon erst den klassischen Kanon der Neun
Helden. Der Autor des Leken Spieghel bedauert zwar, dass Caesar anstelle von Kaiser Augustus
in die Gruppe der antiken Helden aufgenommen wurde, traut sich jedoch nicht, sich Gber
Longuyons etablierten Kanon hinwegzusetzen und die Gruppe nach seinen Wiinschen zu
verandern. Dies verdeutlicht, dass Longuyons Kanon der Neun Helden ,sich unmittelbar nach
seinem Erscheinen bereits zu einer literarischen Konstante verfestigt hat.”[11]

3. Fallbeispiel: Die ,Neun Guten Helden” im Hansasaal in K&In

Als ein markantes Beispiel fur die Rezeption der Neun Helden in Deutschland sowie die
Ubernahme des Topos in die Bildenden Kiinste soll im Folgenden auf die Darstellung der Neun
Guten Helden im Hansasaal des Kolner Rathauses eingegangen werden (Abb. 1). Die
Heldenmonumente wurden dort im 14. Jahrhundert als Gruppe ritterlicher Idealgestalten
aufgestellt und gelten damit als eines der frihesten Zeugnisse innerhalb der
Bildhauerkunst.[12] Die Verbreitung des Topos wird hierin modellhaft veranschaulicht, zudem
markiert die Aufstellung der Heldengruppe innerhalb des Rathausbaus den Ubergang des
Themas von der ritterlich-héfischen Welt in den burgerlich-stadtischen Bereich. Als exempla
einer gerechten Regierung innerhalb eines 6ffentlichen Verwaltungsgebaudes fordern sie das
betrachtende Publikum auf, sich stets flr eine Form der guten Regierung einzusetzen. Im
Zentrum des hier behandelten Beispiels steht die kuinstlerische Ausgestaltung der
Heldenmonumente, wobei der Kontext des historischen Aufstellungsortes und die
gesellschaftlichen Rahmenbedingen zu berucksichtigen sind.

Abb. 1: Die ,,Neun Guten Helden” im Hansasaal des Kélner Rathauses

Abb. 1: Die ,,Neun Guten Helden"
im Hansasaal des Kélner Rathauses
(Gesamtansicht), 14. Jahrhundert.
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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3.1. Hansasaal

Mit einer Lange von 29 m und einer Breite von 7,25 m, Uberdeckt von einem 9,70 m hohen
spitzbogigen Tonnengewdlbe aus Holz, bildet der Hansasaal das Herzstlick des gesamten
Rathauskomplexes.[13] Der urspringlich als ,Langer Saal’ bezeichnete Raum wurde im

18. Jahrhundert zum ,Hanseatischen Saal’ umbenannt, woraus sich schlielich die heutige
Bezeichnung ,Hansasaal’ ableitete. Hier sollen im Jahr 1367 die Hansestadte getagt und die
Kolner Konféderation als Biindnis im Krieg gegen Danemark gegriindet haben.[14] Die
Funktion des Hansasaales war vielfaltig, er diente als Versammlungsort fur die
Zusammenkunfte verschiedener Gremien und als Gerichtssaal des Rates, dartber hinaus kam
ihm eine reprasentative Funktion zu. Vor allem die Verleihung von Stadtrechten trug dazu bei,
dass sich das Rathaus zu einem der wichtigsten Profanbauten entwickelte, in welchem sich ein
wachsendes Selbstverstandnis des Burgertums widerspiegelte. Das Kélner Rathaus gehort
hierbei nicht nur zu den altesten im deutschen Raum, sondern kann sogar als das alteste in
Deutschland bekannte Rathaus bezeichnet werden.[15] Eine genaue Bestimmung der Bauzeit
kann nicht erfolgen, doch ist der Zeitraum der Errichtung des Saales auf das frihe

14. Jahrhundert anzusetzen. Spatestens jedoch im Jahr 1341, als festgelegt wurde, dass der
Stadtschreiber ,under der burgere huis” wohnen sollte, missen die Bauarbeiten
weitestgehend abgeschlossen gewesen sein.[16]

Der tonnenuberwdlbte Saal nimmt das gesamte Obergeschoss des urspringlichen
Rathausbaus ein; er befindet sich im zweiten Stockwerk des quergelagerten mittelalterlichen
Kernbaus und ist in der Westansicht zu einem guten Drittel hinter der Renaissancehalle
verborgen.[17] An der Nordwand des Saales befindet sich eine formenreich ausgestaltete
BlendmalRfiguration (Abb. 2). An der gegentberliegenden Stidwand des Hansasaales
prasentieren sich die Skulpturen der Neun Helden in gotischem Fialwerk (Abb. 3). Die aus Stein
gefertigten Skulpturen der Neun Guten Helden stehen in einer dichten Reihe, der horizontalen
Mittellinie der Sidwand leicht nach unten versetzt, auf Gbereck gestellten Postamenten. Uber
den fialbekronten Baldachinen, welche die einzelnen Heldenmonumente umfangen, befinden
sich am spitz zulaufenden Ende des Bogenfeldes die wesentlich kleineren Skulpturen des
Kaisers und die Personifikationen des Stapel- und Befestigungsrechtes.
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Abb. 2-3:

Abb. 2: Nordseite des Hansasaals im
Kolner Rathaus

Foto: Raimond Spekking, 2016 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 3: Siidseite des Hansasaals mit
Skulpturen der Neun Helden

Foto: Raimond Spekking, 2013 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

3.2. Die Skulpturen der ,Neun Guten Helden"

In Anbetracht der literarischen Vorlage von Jacques de Longuyon in seinem Gedicht Les vaeux
du paon stellt sich die Frage nach der plastischen Umsetzung eines literarischen Werkes zur
aus Stein gefertigten Skulptur. Longuyon berichtet zwar eingehend Uber die ruhmreichen
Taten der Neun Helden, liefert jedoch keine nahere Beschreibung ihrer korperlichen
Erscheinung oder Attribute. Allerdings werden die Helden durch ihre in den Versen
berichteten Kampfe als Krieger charakterisiert, was eine Darstellung von waffentragenden
Figuren in RUstung nahelegt. Die aus Stein gefertigten, rund 185 cm hohen Skulpturen der
Neun Helden sind in einer Reihe auf Ubereck gestellten viereckigen Konsolen jeweils unter
einem achteckigen Baldachin positioniert.[18] Sie stehen in ruhiger Haltung mit beiden Beinen
auf kleinen Erdhugeln und ihre FuBspitzen zeigen nach aufRen. Die Helden sind mit
zeitgemalRen, ritterlichen Waffenrdcken und schitzenden Kettenstrimpfen bekleidet. Vier der
dargestellten Helden tragen Uber dem Waffenrock einen vor der Brust geschlossenen
Umhang, der hinter den Ellbogen zurlckgefihrt ist, damit der restliche Kérper und die Waffen
sichtbar bleiben. Jeder der neun Helden ist zusatzlich mit einem um die Huifte gelegten
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Lendengurtel ausgestattet, der als Aufhdngung des Schwertes dient. Zuséatzlich ist jeder Figur
ein Schild beigegeben, der sich an der linken Kérperseite befindet. Die Gesichter der Helden
tragen keine individuellen Zige und haben somit keinen portrathaften Charakter. Auch
hinsichtlich des Alters lassen sich keine markanten Unterschiede zwischen den einzelnen
Figuren feststellen.

Abb. 4-6: Dreiergruppen

Abb. 4: Die drei Christen

Karl der GroRRe, Kénig Artus und Gottfried
von Bouillon (v.l.n.r.).

Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 5: Die drei alttestamentlichen
Helden

Josua, David, und Judas Makkabaus
(v.l.n.r.).

Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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Abb. 6: Die drei heidnischen Helden
Caesar, Hektor und Alexander der Grol3e
(v.l.n.r.).

Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Ihre Positionierung an der Sudseite des Hansasaales schliel3t eine allumsichtige Betrachtung
aus, ihre Frontalansicht ist folglich als Hauptansichtsseite konzipiert. Von links nach rechts
stehen die drei Christen Karl der Grol3e, K&nig Artus und Gottfried von Bouillon (Abb. 4), die
drei alttestamentlichen Helden Josua, David, und Judas Makkabaus (Abb. 5) und die drei
heidnischen Helden Caesar, Hektor und Alexander der Grol3e (Abb. 6).

Aufgrund der einheitlichen ritterlichen Kleidung mit Waffenrock sind zwischen den einzelnen
Helden keine markanten Unterschiede festzumachen. Doch kann anhand der Gesichter eine
Aufteilung in Triaden nach der Religionszugehdrigkeit erfolgen: Die christlichen Helden
unterscheiden sich von den judischen und heidnischen Dreiergruppen durch ihre
glattrasierten Gesichter, wahrend Juden und Heiden einen Vollbart tragen. Die judische
Dreiergruppe wiederum unterscheidet sich von den tbrigen durch die hohen spitzen Helme,
»die an die typischen Judenhutchen erinnern, womit im Mittelalter das alttestamentliche Volk
stets charakterisiert wurde.”[19] Hinsichtlich der urspringlichen Farbigkeit der Skulpturen ist
zu bemerken, dass nicht nur Bart und Haupthaar vergoldet waren, wie es Wyss (1957)
beschrieben hat.[20] Durch die Vorkriegsreinigung der Figuren des Hansasaales ist die
leuchtende Farbigkeit der Statuen bekannt: ,Sie waren rot, blau und griin bemalt,
Waffenschmuck, Haupthaar und Barte in Gold gehalten.”[21]

Eine zentrale Position in der Mitte der Figurengruppe nimmt David ein (Abb. 7). Seine frontale
Stellung des Kdrpers und die besondere Aktivitat heben ihn innerhalb der Reihe der Helden
besonders hervor. Mit der linken Hand stutzt er sich auf seinem Schild ab, wahrend er mit
einer weit ausholenden Bewegung sein Schwert schon fast in ganzer Lange aus der Scheide
gezogen hat. Die unerschrockene Kampfbereitschaft unterscheidet die Figur des Davids
deutlich von Josua, der sich links von ihm befindet (Abb. 8). Josua tragt zwar bereits die zum
Schutz dienenden Handschuhe, doch hangt sein Schwert noch in der Scheide am Gurtel, der
an seiner Hufte locker befestigt ist. Josuas rechter Arm ist angewinkelt und mit der linken
Hand halt er entspannt den Schild. Seine Hufte ist leicht nach rechts verlagert, was dazu fuhrt,
dass die Figur sich mit ihrem Oberkdrper nahezu an der linken Seite der Nischenwand
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anlehnt. Der Kopf ist dabei leicht nach links gewendet und der Blick auf einen Punkt in weiter
Ferne gerichtet. Beim dritten der jidischen Helden, Judas Makkabaus, liegt eine weitere
Variation der kampfbereiten Haltung vor (Abb. 9). Mit der linken Hand greift Judas an den Griff
des Schwertes, das jedoch noch vollstandig in der Scheide steckt. Als einziger unter den neun
Helden tragt er den oben abgerundeten dreieckigen Schild erhoben vor der linken Seite seines
Korpers. Die rechte Hand ist an sein rechtes Ohr gelegt, der Kopf dabei leicht nach rechts
geneigt. Der Blick der Figur ist nach oben gerichtet, als erwarte sie eine Entscheidung aus
gottlicher Hohe.

Abb. 7-9: David, Josua und Judas Makkabaus

Abb. 7: David

Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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Abb. 8: Josua

Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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Abb. 9: Judas Makkabaus

Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

In der Gruppe der Heiden (Abb. 10), die in der Reihe rechts neben der Gruppe der Juden steht,
ist es allein Alexander der GroR3e, der im Begriff ist, seine Waffe zu greifen. Seine linke Hand
halt die Scheide, aus der er mit der rechten Hand bereits beginnt, sein Schwert zu ziehen.
Zusatzlich zur einheitlich gestalteten ritterlichen Kleidung der Ubrigen Helden trégt die Figur
einen Brustpanzer mit Gorgonenhduptern. Diese sind als Zeichen Alexanders fur bereits
erfolgreich geschlagene Schlachten zu betrachten. Auf dem Kopf, der leicht nach rechts unten
geneigt ist, tragt die Skulptur Alexanders einen Turban. Neben Alexander dem GroR3en steht
Hektor von Troja (Abb. 11). Der Kérper der Skulptur ist leicht nach links gedreht, die rechte
Hand befindet sich auf H6he der Hifte, wahrend die andere locker auf dem Schild abgelegt ist.
Um den nach links gewendeten Kopf Hektors ist ebenfalls ein Tuch geschlungen. Ahnlich wie
Josua blickt Hektor auf einen in der Ferne liegenden Punkt. Die siebte Figur in der Reihe der
Neun Guten Helden stellt den rémischen Herrscher Caesar dar (Abb. 12). Als Insignien seiner
Macht tragt er eine Krone mit blattférmigen Spitzen und halt in seiner rechten Hand ein
Zepter, das ihn eindeutig als Herrscherpersonlichkeit auszeichnet. Die linke Hand halt derweil
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den, wie auch bei den Ubrigen Helden auf der linken Seite befindlichen, Schild. Sein Blick ist,
gleich dem von Josua und Hektor, abwartend in die Ferne gerichtet.

Abb. 10-12: Alexander der GroRe, Hektor und Caesar

Abb. 10: Alexander der GroR3e
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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Abb. 11: Hektor

Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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Abb. 12: Caesar

Foto: Raimond Spekking , 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

In der Gruppe der christlichen Helden (Abb. 13) steht Karl der Grol3e als erster der Reihe links
am Rand der Sidwand des Hansasaales. Sein rechter Arm ist in mahnender Geste erhoben,
wahrend die linke Hand den Schild halt. Wie Caesar tragt auch Karl der Grol3e eine Krone auf
dem Kopf. An zweiter Position in der Reihe der Helden steht Kénig Artus, dessen linke Hand
gerade den Griff seines Schwertes umschliel3t. Mit der rechten Hand greift er sich an den Kopf,
auf dem er eine zweiblattrige Krone tragt (Abb. 14). Sein Kopf neigt sich dabei ein wenig nach
rechts, was als Geste der Nachdenklichkeit aufgefasst werden kann. Rechts neben Artus und
zur Linken Josuas befindet sich Gottfried von Bouillon (Abb. 15). Zu seinen FuRen liegt ein
Hund als treuer Weggefahrte des Helden und kaut versonnen an einem Knochen. Gottfrieds
linke Hand halt, wie bei der Mehrzahl der Ubrigen Helden, den schitzenden Schild. In seiner
rechten Hand halt Gottfried das Schwert kampfbereit empor.
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Abb. 13-15: Karl der GroRe, Kénig Artus und Gottfried von Bouillon

Abb. 13: Karl der GroRRe

Foto: Raimond Spekking , 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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Abb. 14: Kénig Artus

Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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Abb. 15: Gottfried von Bouillon
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

3.3. Die ,Neun Guten Helden" als Vermittler einer guten Politik

Das skulpturale Standbild besitzt gegenltber Malereien und Tapisserien als plastische
Ausgestaltung des Helden eine Medialitat, der besondere Aufmerksamkeit zukommen muss.
,Heldische’ Materialien wie Bronze und Stein verdeutlichen den Ewigkeitsanspruch der
geleisteten Heldentat und pragen durch ihre auf Dauer angelegte Prasenz die Vorstellungen
der Betrachter Uber einen langen Zeitraum hinweg. Der Aufwand zur Fertigung eines aus Stein
gefertigten Monuments, wie im Fall der Kélner Neun Guten Helden, entspricht dem Gedanken
des Heroischen durch seinen Aufwand in Planung und Ausfihrung in besonderem Mal3e. Die
Materialitat des Steines symbolisiert Festigkeit, Unveranderlichkeit und Dauerhaftigkeit. Diese
Symbolkraft des Materials Iasst sich dabei auch auf das politische Programm der Ratsherren
Ubertragen: Die Gesetze, die im Hansasaal erlassen werden, stehen in der Tradition der Neun
Helden, die durch ihre vorbildhaften Taten als Vermittler einer guten Politik mahnend Uber die
Ratssitzungen wachen. Durch ein Hinaufsehen zu den Heldenmonumenten werden die
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Betrachter stets daran erinnert, inrem beispielhaften Handeln zu folgen.

Die Neun Guten Helden standen nicht nur fur ritterliche Ideale wie Mut und Kampfbereitschaft,
sondern versinnbildlichen auch eine gute Politik. Folglich sind drei der Helden - Josua, Caesar,
Hektor - derart gestaltet, dass ihr Blick in die Ferne schweift. Sie driicken Nachdenklichkeit
und Besonnenheit aus und erinnern daran, dass erst durch reifliche Uberlegung eine gute
Entscheidung zu treffen sei. Weitere drei Figuren - Karl der GroR3e, Artus, Judas - scheinen auf
eine Eingebung zu hoffen. Sie warnen vor Ubereilt gefallten Entscheidungen und mahnen zu
einer grundlichen Abwagung. Gerade Judas Makkabdus mit seinem nach oben gerichteten
Blick und seiner Hand am Ohr scheint dabei auch auf géttlichen Ratschlag zu warten. Die
Ubrigen drei Helden - Gottfried von Bouillon, Kénig David, Alexander der Grol3e - zeigen sich
kampfbereit mit geziickten Schwertern. Sie symbolisieren Durchsetzungswillen und die Kraft,
politische Entscheidungen auf eine konsequente Art und Weise durchzusetzen und getroffene
Vereinbarungen mutig zu verteidigen.

Durch die gestalterische Zuspitzung zu tUberlebensgrolRen Monumenten und der Platzierung
im offentlich-politischen Raum des Hansasaales wird die Heldengruppe in besonderem MalRe
in der mittelalterlichen Gesellschaft verankert. So versinnbildlichen die Helden in K&In nicht
nur tugendhafte Idealgestalten, sondern treten ,in den Bereich der Gerechtigkeit und werden
zu Assistenzfiguren des Gerichtes und der Richter, die Uber Recht und Unrecht des Volkes ihr
Urteil fallen”.[22] In dieser Funktion avancieren sie zu vorbildhaften Charakteren fur jeden
einzelnen Burger Kolns, der sein Leben innerhalb der Gesellschaft durch die Achtung der
Gesetze und Rechte auszugestalten hat. Der Wirkungskreis der Heldenstatuen begrenzt sich
also nicht nur auf die Ratsherren, sondern Ubertragt sich dartber hinaus auf samtliche Burger
der Stadt. Jeder einzelne der Neun Guten Helden verweist auf die vorbildhaften Tugenden des
grundlichen Uberlegens, der Besonnenheit und der Durchsetzungskraft - Tugenden von
zeitloser Kontinuitat und Aktualitat, an die durch die Betrachtung der Skulpturen immer
wieder neu erinnert wird (siehe z. B. Abb. 16).

Abb. 16: Bundeskanzlerin Angela Merkel besichtigt die ,Neun Guten Helden"

Abb. 16: Bundeskanzlerin Angela
Merkel besichtigt die ,,Neun Guten
Helden"

Foto: Raimond Spekking, 2019 (via
Wikimedia Commons)

Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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4. Forschungsstand

Wyss (1957) hat in seinem Artikel Die Neun Helden: eine ikonographische Studie in der Zeitschrift
flir schweizerische Archdologie und Kunstgeschichte das Thema der Neun Helden und ihre
bildlichen Darstellungen untersucht.[23] Er leitet seine Ausfuhrungen mit einer Betrachtung
der literarischen Quellen ein, dabei stehen besonders Jacques de Longuyons Les veeux du paon
(1312) und weitere franzésische Schriftquellen im Zentrum. Wyss arbeitet die besondere
Verehrung der Neun Helden in der zweiten Halfte des 15. Jahrhunderts am burgundischen Hof
heraus. Nach den ikonographischen Erlduterungen zu ausgewahlten Werken der Helden im
franzésischen und deutschen Kulturbereich konzentriert sich Wyss auf Darstellungen der
Neun Helden in der Schweiz, die im 15. Jahrhundert zum ersten Mal in Erscheinung treten. Ziel
von Wyss' Arbeit ist es, die literarischen und bildlichen Quellen der schweizerischen
Darstellungen nachzuvollziehen und die Zusammenhange mit den auslandischen
Parallelerscheinungen zu untersuchen.

Schroeder (1971) hat in seiner Arbeit Der Topos der Nine Worthies in Literatur und bildender
Kunst den Versuch unternommen, den Topos der Neun Helden umfassend zu dokumentieren
und verschiedene Erkldrungsansatze zu seinen Urspringen und seiner Verbreitung zu
beleuchten.[24] Er widerlegt die umstrittene Behauptung, dass der Topos der Neun Helden
walisischen Triaden entstammt, um sich anschlieBend eingehend mit Jacques de Longuyons
Alexanderromanze Les veeux du paon als Ausgangspunkt des Neun Helden-Topos zu
beschaftigen.[25] Schroeder kann anhand einer Zusammenstellung Uber die Verbreitung des
Topos in der europaischen Literatur und den Bildkunsten tUberzeugend darlegen, dass die
Verbreitung der untersuchten Thematik nicht nur auf geographischer, sondern ebenso auf
gattungsbezogener Ebene stattfand. So tauchte der Topos nicht nur in der Literatur, sondern
auch in Gobelinkunst, Wand- und Glasmalerei, Bildhauerkunst, Heraldik und in Holz- und
Metallschnitt als bildliches Thema auf. Ferner hat sich Schroeder auch mit den
Zusatzbildungen zum Neun Helden-Topos, den Neun Heldinnen und der Figur des zehnten
Helden, auseinandergesetzt.[26]

Eine genauere Betrachtung der Neun Guten Helden des Kélner Hansasaales wurde von Geis
(2000) im Sammelband Kéin: Das gotische Rathaus und seine historische Umgebung geleistet.[27]
Wie bereits bei Wyss und Schroeder griinden sich die Ausfihrungen von Geis auf Longuyons
Versepos, woran er eine Analyse der plastischen Umsetzung der literarischen Vorlage
anschlieBt. Geis beschaftigt sich nicht nur mit der Ausgestaltung und Bekleidung der Neun
Helden, sondern auch mit mdglichen Inspirationsquellen fur die Skulpturen. Einen weiteren
wichtigen Schwerpunkt in Geis' Auseinandersetzung mit den Neun Helden bildet ihre Funktion
als Identifizierungsmodell fir die Ratsherren des Kélner Rathauses.

Die jungere Forschung zum Thema der Neun Helden von Andrey Egorov (2018) konzentriert
sich vor allem auf die Symbolik und Funktion der Figurengruppe.[28] Trotz einsetzender
Sakularisierung waren die Abbilder christlicher Figuren prasent und sollten gerechtes
Verhalten bewirken. Egorov zeigt in seiner ausfihrlichen Studie anhand ausgesuchter
Beispiele in den Rathausern Koéln, Mechelen und Lineburg, dass die Aufgabe der Neun Helden
als Vorbilder einer guten Regierung vor allem darin bestand, die burgerlichen Ratsherren zu
einem ebenso exemplarischen Handeln zu motivieren: ,Prefiguring one another as types and
antitypes, the Nine Worthies are meant to embody the most prominent and glorious wordly
recipients of the gifts of grace in each successive period - as such, of course, they are
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charismatic figures in a literal sense.”[29] Dabei hinterfragt Egorov auch die Auswahl der
entsprechenden Figuren und diskutiert die These einer ihnen innewohnenden
Uberwaltigenden charismatischen Strahlkraft, die sich auch auf ihre Betrachter Ubertragen
sollte.[30]
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7. Abbildungsnachweise

Abb. 1 & Teaserbild: Die ,,Neun Guten Helden” im Hansasaal des Kélner Rathauses
(Gesamtansicht), 14. Jahrhundert.
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 2: Nordseite des Hansasaals im Koélner Rathaus.
Foto: Raimond Spekking, 2016 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 3: Sldseite des Hansasaals mit Skulpturen der Neun Helden.
Foto: Raimond Spekking, 2013 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 4: Die drei Christen. Karl der GroRRe, Kénig Artus und Gottfried von Bouillon (v.l.n.r.).
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 5: Die drei alttestamentlichen Helden. Josua, David, und Judas Makkabaus (v.l.n.r.).
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 6: Die drei heidnischen Helden. Caesar, Hektor und Alexander der GroRRe (v.l.n.r.).
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 7: David.
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 8: Josua.
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0
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Abb. 9: Judas Makkabaus.
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 10: Alexander der Grol3e.
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 12: Caesar. Foto: Raimond Spekking , 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 13: Karl der Grol3e.
Foto: Raimond Spekking , 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 14: Koénig Artus.
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 15: Gottfried von Bouillon.
Foto: Raimond Spekking, 2020 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Abb. 16: Bundeskanzlerin Angela Merkel besichtigt die ,Neun Guten Helden".

Foto: Raimond Spekking, 2019 (via Wikimedia Commons)
Lizenz: Creative Commons BY-SA 4.0

Zitierweise

Jennifer Krieger: ,Neun Helden”. In: Compendium heroicum. Hg. von Ronald G. Asch, Achim

Aurnhammer, Georg Feitscher und Anna Schreurs-Morét, publiziert vom

Sonderforschungsbereich 948 ,Helden - Heroisierungen - Heroismen* der Universitat

Freiburg, Freiburg 03.12.2020. DOI: 10.6094/heroicum/nghd1.0.20201203

Metadaten
DOI 10.6094/heroicum/nghd1.0.20201203
Schlagworte Neun gute Helden, Held, Heroisierung, Ritter, Herrscher,
(DNB/GND) Herrscherideal, Literarische Gestalt, Topos, Kanon
Karlsruher Virtueller Neun gute Helden, Held, Heroisierung, Ritter, Herrscher,
Katalog (KVK) Herrscherideal, Literarische Gestalt, Topos, Kanon
Lizenz Creative Commons BY-ND 4.0
Rubrik Medialitat

Jennifer Krieger: Neun Helden
DOI: 10.6094/heroicum/nghd1.0.20201203, Ver. 1.0 vom 3. Dez. 2020

24/25



https://commons.wikimedia.org/wiki/File:9_gute_Helden_im_Hansasaal_des_Rathauses_K%C3%B6ln_-_6._von_links-6247.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:9_gute_Helden_im_Hansasaal_des_Rathauses_K%C3%B6ln_-_8._von_links-6245.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:9_gute_Helden_im_Hansasaal_des_Rathauses_K%C3%B6ln_-_7._von_links-6247.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:9_gute_Helden_im_Hansasaal_des_Rathauses_K%C3%B6ln_-_1._von_links-6251.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:9_gute_Helden_im_Hansasaal_des_Rathauses_K%C3%B6ln_-_2._von_links-6251.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:9_gute_Helden_im_Hansasaal_des_Rathauses_K%C3%B6ln_-_3._von_links-6251.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Besuch_Bundeskanzlerin_Angela_Merkel_im_Rathaus_K%C3%B6ln-14916.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://dx.doi.org/10.6094/heroicum/nghd1.0.20201203
https://portal.dnb.de/opac.htm?method=newSearch&currentView=simple&selectedCategory=any
https://wiki.bsz-bw.de/doku.php?id=v-team:recherche:ognd:start
http://d-nb.info/gnd/4467176-3
http://d-nb.info/gnd/4125655-4
http://d-nb.info/gnd/4498175-2
http://d-nb.info/gnd/4050152-8
http://d-nb.info/gnd/4024600-0
http://d-nb.info/gnd/4072459-1
http://d-nb.info/gnd/4140220-0
http://d-nb.info/gnd/4127974-8
http://d-nb.info/gnd/4131583-2
https://kvk.bibliothek.kit.edu/
https://kvk.bibliothek.kit.edu/hylib-bin/kvk/nph-kvk2.cgi?maske=kvk-redesign&lang=de&title=KIT-Bibliothek%3A+Karlsruher+Virtueller+Katalog+KVK+%3A+Ergebnisanzeige&head=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fhead.html&header=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fheader.html&spacer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fspacer.html&footer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Ffooter.html&css=none&input-charset=utf-8&ALL=Neun+gute+Helden&TI=&AU=&CI=&ST=&PY=&SB=&SS=&PU=&VERBUENDE=&kataloge=SWB&kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HEBIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=GBV&kataloge=DDB&kataloge=STABI_BERLIN&kataloge=WORLDCAT&VOLLTEXTE=&kataloge=BASE&kataloge=DART_EUROPE&kataloge=DIGIBIB&kataloge=DFG_EBOOKS&kataloge=DFG_AUFSAETZE&kataloge=DOABOOKS&kataloge=DOAJ&kataloge=EROMM_WEBSEARCH&kataloge=EUROPEANA&kataloge=GOOGLE_BOOKS&kataloge=KUNST_HATHI&kataloge=ARCHIVE_ORG&kataloge=OAPEN&kataloge=ZVDD&ref=direct&client-js=yes
https://kvk.bibliothek.kit.edu/hylib-bin/kvk/nph-kvk2.cgi?maske=kvk-redesign&lang=de&title=KIT-Bibliothek%3A+Karlsruher+Virtueller+Katalog+KVK+%3A+Ergebnisanzeige&head=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fhead.html&header=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fheader.html&spacer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fspacer.html&footer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Ffooter.html&css=none&input-charset=utf-8&ALL=Held&TI=&AU=&CI=&ST=&PY=&SB=&SS=&PU=&VERBUENDE=&kataloge=SWB&kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HEBIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=GBV&kataloge=DDB&kataloge=STABI_BERLIN&kataloge=WORLDCAT&VOLLTEXTE=&kataloge=BASE&kataloge=DART_EUROPE&kataloge=DIGIBIB&kataloge=DFG_EBOOKS&kataloge=DFG_AUFSAETZE&kataloge=DOABOOKS&kataloge=DOAJ&kataloge=EROMM_WEBSEARCH&kataloge=EUROPEANA&kataloge=GOOGLE_BOOKS&kataloge=KUNST_HATHI&kataloge=ARCHIVE_ORG&kataloge=OAPEN&kataloge=ZVDD&ref=direct&client-js=yes
https://kvk.bibliothek.kit.edu/hylib-bin/kvk/nph-kvk2.cgi?maske=kvk-redesign&lang=de&title=KIT-Bibliothek%3A+Karlsruher+Virtueller+Katalog+KVK+%3A+Ergebnisanzeige&head=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fhead.html&header=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fheader.html&spacer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fspacer.html&footer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Ffooter.html&css=none&input-charset=utf-8&ALL=Heroisierung&TI=&AU=&CI=&ST=&PY=&SB=&SS=&PU=&VERBUENDE=&kataloge=SWB&kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HEBIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=GBV&kataloge=DDB&kataloge=STABI_BERLIN&kataloge=WORLDCAT&VOLLTEXTE=&kataloge=BASE&kataloge=DART_EUROPE&kataloge=DIGIBIB&kataloge=DFG_EBOOKS&kataloge=DFG_AUFSAETZE&kataloge=DOABOOKS&kataloge=DOAJ&kataloge=EROMM_WEBSEARCH&kataloge=EUROPEANA&kataloge=GOOGLE_BOOKS&kataloge=KUNST_HATHI&kataloge=ARCHIVE_ORG&kataloge=OAPEN&kataloge=ZVDD&ref=direct&client-js=yes
https://kvk.bibliothek.kit.edu/hylib-bin/kvk/nph-kvk2.cgi?maske=kvk-redesign&lang=de&title=KIT-Bibliothek%3A+Karlsruher+Virtueller+Katalog+KVK+%3A+Ergebnisanzeige&head=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fhead.html&header=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fheader.html&spacer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fspacer.html&footer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Ffooter.html&css=none&input-charset=utf-8&ALL=Ritter&TI=&AU=&CI=&ST=&PY=&SB=&SS=&PU=&VERBUENDE=&kataloge=SWB&kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HEBIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=GBV&kataloge=DDB&kataloge=STABI_BERLIN&kataloge=WORLDCAT&VOLLTEXTE=&kataloge=BASE&kataloge=DART_EUROPE&kataloge=DIGIBIB&kataloge=DFG_EBOOKS&kataloge=DFG_AUFSAETZE&kataloge=DOABOOKS&kataloge=DOAJ&kataloge=EROMM_WEBSEARCH&kataloge=EUROPEANA&kataloge=GOOGLE_BOOKS&kataloge=KUNST_HATHI&kataloge=ARCHIVE_ORG&kataloge=OAPEN&kataloge=ZVDD&ref=direct&client-js=yes
https://kvk.bibliothek.kit.edu/hylib-bin/kvk/nph-kvk2.cgi?maske=kvk-redesign&lang=de&title=KIT-Bibliothek%3A+Karlsruher+Virtueller+Katalog+KVK+%3A+Ergebnisanzeige&head=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fhead.html&header=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fheader.html&spacer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fspacer.html&footer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Ffooter.html&css=none&input-charset=utf-8&ALL=Herrscher&TI=&AU=&CI=&ST=&PY=&SB=&SS=&PU=&VERBUENDE=&kataloge=SWB&kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HEBIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=GBV&kataloge=DDB&kataloge=STABI_BERLIN&kataloge=WORLDCAT&VOLLTEXTE=&kataloge=BASE&kataloge=DART_EUROPE&kataloge=DIGIBIB&kataloge=DFG_EBOOKS&kataloge=DFG_AUFSAETZE&kataloge=DOABOOKS&kataloge=DOAJ&kataloge=EROMM_WEBSEARCH&kataloge=EUROPEANA&kataloge=GOOGLE_BOOKS&kataloge=KUNST_HATHI&kataloge=ARCHIVE_ORG&kataloge=OAPEN&kataloge=ZVDD&ref=direct&client-js=yes
https://kvk.bibliothek.kit.edu/hylib-bin/kvk/nph-kvk2.cgi?maske=kvk-redesign&lang=de&title=KIT-Bibliothek%3A+Karlsruher+Virtueller+Katalog+KVK+%3A+Ergebnisanzeige&head=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fhead.html&header=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fheader.html&spacer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fspacer.html&footer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Ffooter.html&css=none&input-charset=utf-8&ALL=Herrscherideal&TI=&AU=&CI=&ST=&PY=&SB=&SS=&PU=&VERBUENDE=&kataloge=SWB&kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HEBIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=GBV&kataloge=DDB&kataloge=STABI_BERLIN&kataloge=WORLDCAT&VOLLTEXTE=&kataloge=BASE&kataloge=DART_EUROPE&kataloge=DIGIBIB&kataloge=DFG_EBOOKS&kataloge=DFG_AUFSAETZE&kataloge=DOABOOKS&kataloge=DOAJ&kataloge=EROMM_WEBSEARCH&kataloge=EUROPEANA&kataloge=GOOGLE_BOOKS&kataloge=KUNST_HATHI&kataloge=ARCHIVE_ORG&kataloge=OAPEN&kataloge=ZVDD&ref=direct&client-js=yes
https://kvk.bibliothek.kit.edu/hylib-bin/kvk/nph-kvk2.cgi?maske=kvk-redesign&lang=de&title=KIT-Bibliothek%3A+Karlsruher+Virtueller+Katalog+KVK+%3A+Ergebnisanzeige&head=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fhead.html&header=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fheader.html&spacer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fspacer.html&footer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Ffooter.html&css=none&input-charset=utf-8&ALL=Literarische+Gestalt&TI=&AU=&CI=&ST=&PY=&SB=&SS=&PU=&VERBUENDE=&kataloge=SWB&kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HEBIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=GBV&kataloge=DDB&kataloge=STABI_BERLIN&kataloge=WORLDCAT&VOLLTEXTE=&kataloge=BASE&kataloge=DART_EUROPE&kataloge=DIGIBIB&kataloge=DFG_EBOOKS&kataloge=DFG_AUFSAETZE&kataloge=DOABOOKS&kataloge=DOAJ&kataloge=EROMM_WEBSEARCH&kataloge=EUROPEANA&kataloge=GOOGLE_BOOKS&kataloge=KUNST_HATHI&kataloge=ARCHIVE_ORG&kataloge=OAPEN&kataloge=ZVDD&ref=direct&client-js=yes
https://kvk.bibliothek.kit.edu/hylib-bin/kvk/nph-kvk2.cgi?maske=kvk-redesign&lang=de&title=KIT-Bibliothek%3A+Karlsruher+Virtueller+Katalog+KVK+%3A+Ergebnisanzeige&head=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fhead.html&header=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fheader.html&spacer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fspacer.html&footer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Ffooter.html&css=none&input-charset=utf-8&ALL=Topos&TI=&AU=&CI=&ST=&PY=&SB=&SS=&PU=&VERBUENDE=&kataloge=SWB&kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HEBIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=GBV&kataloge=DDB&kataloge=STABI_BERLIN&kataloge=WORLDCAT&VOLLTEXTE=&kataloge=BASE&kataloge=DART_EUROPE&kataloge=DIGIBIB&kataloge=DFG_EBOOKS&kataloge=DFG_AUFSAETZE&kataloge=DOABOOKS&kataloge=DOAJ&kataloge=EROMM_WEBSEARCH&kataloge=EUROPEANA&kataloge=GOOGLE_BOOKS&kataloge=KUNST_HATHI&kataloge=ARCHIVE_ORG&kataloge=OAPEN&kataloge=ZVDD&ref=direct&client-js=yes
https://kvk.bibliothek.kit.edu/hylib-bin/kvk/nph-kvk2.cgi?maske=kvk-redesign&lang=de&title=KIT-Bibliothek%3A+Karlsruher+Virtueller+Katalog+KVK+%3A+Ergebnisanzeige&head=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fhead.html&header=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fheader.html&spacer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Fspacer.html&footer=%2F%2Fkvk.bibliothek.kit.edu%2Fasset%2Fhtml%2Ffooter.html&css=none&input-charset=utf-8&ALL=Kanon&TI=&AU=&CI=&ST=&PY=&SB=&SS=&PU=&VERBUENDE=&kataloge=SWB&kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HEBIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=GBV&kataloge=DDB&kataloge=STABI_BERLIN&kataloge=WORLDCAT&VOLLTEXTE=&kataloge=BASE&kataloge=DART_EUROPE&kataloge=DIGIBIB&kataloge=DFG_EBOOKS&kataloge=DFG_AUFSAETZE&kataloge=DOABOOKS&kataloge=DOAJ&kataloge=EROMM_WEBSEARCH&kataloge=EUROPEANA&kataloge=GOOGLE_BOOKS&kataloge=KUNST_HATHI&kataloge=ARCHIVE_ORG&kataloge=OAPEN&kataloge=ZVDD&ref=direct&client-js=yes
https://creativecommons.org/licenses/by-nd/4.0/deed.de
https://www.compendium-heroicum.de/rubrik/medialitaet/

Index

Autor(en): Jennifer Krieger

Personen: Hektor (Figur), Alexander der GroR3e, Gaius Iulius
Caesar, David (K6nig von Juda), Josua (Figur), Gottfried von
Bouillon, Gnaeus Pompeius Magnus, Goliath (Figur), Augustus,
Judas Makkabaus, Jan van Boendales , Jacques de Longuyon,
Koénig Artus (Figur), Karl der Grol3e, Jesus Christus, Clarus
(indischer Koénig; Figur), Fesonas (Figur), Dareios III.
(Achameniden), Casibilanus, Antiochos IV. Epiphanes, Nikanor
(Sohn des Patroklos), Adam, Eva, Theobald von Bar

Raume: Afrika, Agypten, Alexandria, Arabische Welt,
Babylonien, Burgund (Kénigreich), Colmar, Danemark,
Deutschland, England, Europa, Frankreich, GroBbritannien,
Hansasaal (Kélner Rathaus), Italien, Jerusalem, Kéln, Luneburg,
Luttich, Mechelen, Niederlande, Osterreich, Pavia, Persien,
Schweiz, Spanien, Syrien, Troja

Epoche: Antike, Mittelalter, Spatmittelalter, Gotik, 13.
Jahrhundert, 14. Jahrhundert, 15. Jahrhundert, 18. Jahrhundert

Compendium heroicum

Kontakt

Sonderforschungsbereich 948

Das Online-Lexikon des Sonderforschungsbereichs 948 .Helden - Heroisierungen - Heroismen”
,Helden - Heroisierungen - Heroismen” Albert-Ludwigs-Universitat Freiburg
an der Albert-Ludwigs-Universitat Freiburg HebelstralRe 25

D-79104 Freiburg im Breisgau

In Kooperation mit dem Open Encyclopedia System

der Freien Universitat Berlin

www.open-encyclopedia-system.org

www.compendium-heroicum.de
redaktion@compendium-heroicum.de

Gefdrdert von der Deutschen Forschungsgemeinschaft

Jennifer Krieger: Neun Helden

25/25

DOI: 10.6094/heroicum/nghd1.0.20201203, Ver. 1.0 vom 3. Dez. 2020



https://www.compendium-heroicum.de/autor/jennifer-krieger/
https://www.compendium-heroicum.de/person/hektor-figur/
https://www.compendium-heroicum.de/person/alexander-der-grosse/
https://www.compendium-heroicum.de/person/caesar-gaius-iulius/
https://www.compendium-heroicum.de/person/caesar-gaius-iulius/
https://www.compendium-heroicum.de/person/david/
https://www.compendium-heroicum.de/person/josua-figur-josua-figur-josua-figur/
https://www.compendium-heroicum.de/person/gottfried-von-bouillon/
https://www.compendium-heroicum.de/person/gottfried-von-bouillon/
https://www.compendium-heroicum.de/person/gnaeus-pompeius-magnus/
https://www.compendium-heroicum.de/person/goliath-figur/
https://www.compendium-heroicum.de/person/augustus/
https://www.compendium-heroicum.de/person/judas-makkabaeus-judas-makkabaeus-makkabaeus-judas/
https://www.compendium-heroicum.de/person/jan-van-boendales-jan-van-boendales-van-boendales-jan/
https://www.compendium-heroicum.de/person/jacques-de-longuyon-jacques-de-longuyon-de-longuyon-jacques/
https://www.compendium-heroicum.de/person/koenig-artus-figur-koenig-artus-figur-koenig-artus-figur/
https://www.compendium-heroicum.de/person/karl-der-grosse-karl-der-grosse-karl-der-grosse/
https://www.compendium-heroicum.de/person/jesus-christus/
https://www.compendium-heroicum.de/person/clarus-indischer-koenig-figur-clarus-indischer-koenig-figur-clarus-indischer-koenig-figur/
https://www.compendium-heroicum.de/person/clarus-indischer-koenig-figur-clarus-indischer-koenig-figur-clarus-indischer-koenig-figur/
https://www.compendium-heroicum.de/person/fesonas-figur-fesonas-figur-fesonas-figur/
https://www.compendium-heroicum.de/person/dareios-iii/
https://www.compendium-heroicum.de/person/dareios-iii/
https://www.compendium-heroicum.de/person/casibilanus-casibilanus-casibilanus/
https://www.compendium-heroicum.de/person/antiochos-iv-epiphanes-antiochos-iv-epiphanes-antiochos-iv-epiphanes/
https://www.compendium-heroicum.de/person/nikanor-sohn-des-patroklos-nikanor-sohn-des-patroklos-nikanor-sohn-des-patroklos/
https://www.compendium-heroicum.de/person/nikanor-sohn-des-patroklos-nikanor-sohn-des-patroklos-nikanor-sohn-des-patroklos/
https://www.compendium-heroicum.de/person/adam-adam-adam/
https://www.compendium-heroicum.de/person/eva-eva-eva/
https://www.compendium-heroicum.de/person/theobald-von-bar-theobald-von-bar-theobald-von-bar/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/afrika/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/aegypten/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/alexandria/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/arabische-welt/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/babylonien/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/burgund-koenigreich/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/colmar/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/daenemark/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/deutschland/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/england/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/europa/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/frankreich/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/grossbritannien/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/hansasaal-koelner-rathaus/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/italien/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/jerusalem/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/koeln/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/lueneburg/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/luettich/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/mechelen/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/niederlande/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/oesterreich/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/pavia/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/persien/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/schweiz/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/spanien/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/syrien/
https://www.compendium-heroicum.de/raum/troja/
https://www.compendium-heroicum.de/epoche/antike/
https://www.compendium-heroicum.de/epoche/mittelalter/
https://www.compendium-heroicum.de/epoche/spaetmittelalter/
https://www.compendium-heroicum.de/epoche/gotik/
https://www.compendium-heroicum.de/epoche/13-jahrhundert/
https://www.compendium-heroicum.de/epoche/13-jahrhundert/
https://www.compendium-heroicum.de/epoche/14-jahrhundert/
https://www.compendium-heroicum.de/epoche/15-jahrhundert/
https://www.compendium-heroicum.de/epoche/18-jahrhundert/

	Inhalt
	1.Definition
	2.Der literarische Topos
	2.1.Jacques de Longuyon: „Les vœux du paon“ (1312)
	2.2.Jan van Boendales „Leken Spieghel“ (1325–1333)

	3.Fallbeispiel: Die „Neun Guten Helden“ im Hansasaal in Köln
	3.1.Hansasaal
	3.2.Die Skulpturen der „Neun Guten Helden“
	3.3.Die „Neun Guten Helden“ als Vermittler einer guten Politik

	4.Forschungsstand
	5.Einzelnachweise
	6.Ausgewählte Literatur
	7.Abbildungsnachweise


